
Jeweils zu Beginn einer neuen Jahreszeit werden die Gedichte unter neuer Thematik 
ausgetauscht und oft der Stimmung des jeweiligen Ortes angepasst. Interessierte wer-
den dann eingeladen, auf einer gemeinsamen Wanderung die neuen Poesiebeispiele 
und ihre Hintergründe kennen zu lernen.

Weitere Informationen:
www.poesiepfad.de

Verkehrsverein Arnsberg e.V., Tel. 02931/4055, www.arnsberg-info.de
www.wald-und-holz.nrw.de

www.arnsberger-heimatbund.de

Förderer und Unterstützer

Um zum Poesiepfad zu gelangen, orientiert man sich in Rumbeck am Gasthof Hoffmann, 
Mescheder Straße 80. Dort zweigt die schmale Straße „Mühlbachtal“ ab, die direkt zum 
Parkplatz am Beginn des Poesiepfads führt. Das gilt auch für Radfahrer, denn der Ruhrtal-
radweg macht einen Knick unter der 400 Meter vom Gasthof entferntenAutobahnbrücke.
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Poesie
in der

Natur

erlebt man auf dem Poesiepfad im romanti-
schen Mühlbachtal in Arnsberg-Rumbeck

Der Rumbecker Poesiepfad entstand 2005 als erster seiner Art. Er ist das 
Ergeb nis der Zusammenarbeit zwischen dem Landesbetrieb Wald und Holz 
NRW mit seinem Lehr- und Versuchsforstamt Arnsberger Wald und der Li-
terarischen Gesellschaft Arnsberg, die auch die Auswahl der zu den Jahres-
zeiten wechselnden Gedichten traf. Inzwischen wurde der Poesiepfad der  
Kooperation Waldkultur zur nachhaltigen Betreuung und Erhaltung übergeben, die 
vom Arnsberger Heimatbund repräsentiert wird.


